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Schätzbares
Liegendes Eigenthum

öffentlich zu verkaufen.
Auf Samstags den Ilten Dctober näch-

stens. um 12 Uhr Mittags, soll aus dem Platze
selbst, öffentlich verlaust werden :

No. l.?Eine gewißc Lotte Land,
gelegen in Nord - Wdeithall Taunschip. Lecha
Caunty ; gräi zend an die Eisenerz - Gruben von
Charles Millrr und John Bertsch, und anderes
Land; enthaltend 2<l Acker und tiü Ruthen, wel-
ckes in schickliche Felder eingetheilt, unter guten
Fen en und überhaupt in der besten Ordnung ist.

Ein gutes zweisti?ckigtes
Wohnhaus,

gute Scheuer, ein Schmicd-Schop
?und mit Wahrheit kann es gesagt werden, daß
dies einer der beste» Schmied - Stands im ganzen
Caunty ist. Es befindet sich auch einer der besten
Baumgärten im Caunty darauf.

No. L.?Eine gewiße Lotte Land,
gelegen in Sild-Wheithall Taunschip, Lecha Caun-
ty ; gränzend an Länder von Peter Blank, Hen-

ry Guth, Daniel Schnell uud John Bertsch ;
enthaltend 5 Acker gutes Bauland, welches unter
guten Fensen und überhaupt in guter Ordnung ist.

Es ist dies werthvolles Eigenthum und wird,
da der Unterzeichnete nach Westen zu ziehen ge-
sonnen ist, an den rechten Preisten abgelaßen.

Solche die das Eigenthum vor dein Bcrkaufs-
tage zu besehen wünschen, belieben bei dem Eigen-
thümer anzuiufen, der se>bst auf Lotte No. 1.
wobnt.

Die Bedingungen am und Auf-
Joseph Biery.

September!?. 1K5l» - nq?n>

Ein Batallion.

Samstags den Ilten Oktober nächstens, soll ein
großes Batallion stattsintrn am Gasthause von

Charles H. Knauß. in MillerStaun, Lecha Caun-
ty, wozu sich mehrere freiwillige Coinvagnien ein-
finden werden. Die Slegereviller, SchiieckSvlller
und Millcistowner Musikbanten haben ihre Ein-
willigungen dazu gegeben, beizuwohnen und die
Beiwohnenden mit Musik zu erheitern. Alle frei-
willige Militär - Compagnien in ter nahen und

ferne» Umgegend sind feeuntschasilich lingeladrn
beizuwohnen. Wohnet daher bei. alt und jung,
denn an Musik, So,ist, Tanz und antcrn Ver-
gnügen soll es nicht fei len!

Mehrere Soldaten.
September 17. nq?in >

Ein Batallion.
n Aus Samstags den ll ten Oeto -

ber nächstens, soll ein großes Ba-

W in Nord Wbcit'aall Taun-
schio. Lecha Caunty, statlsiuten, wo-

die Wheithall Cavallcriiic», die
VZ Washington Reise! - ZlängerS, die

!r Waschington Braß - Bande und tie
Schnecksville Braß - Bante gegen-
wärt g sein werten. Alle sieiwil-

sernen Uingegend sind freundschaftlich eingeladen
beizuwohnen. Wohnet taber alle bei?Alt und

I»ig denn an SV'B U'id !.rnz und au-

Lielc Freiwillige.
S.pt. 17. 1356 nq3m

9! a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, taß zufolge einer Akte der
General Assembly von Pennfylvamen. betitelt ..ei-
ne Akte den Verkauf berauschender G.tränke regu-
lircnd,"paßirt den 31 sten März 1856, werden

tige, Malz- und gebraute Liquen in Quantitä-
ten nicht weniger als einer Quait zu verkaufen,
nämlich!

Edward Schaiitz, Allentaun.
Peter Vierv, do.

De? Unterschriebene wird bei der nämlichen
Court Anspruch machen für eine WirthShauS-Lei-
senz, um beim weniger Maaßstab als einer Quart
zu verkaufen, nämlich:

Jacob Michael, Nieder-Maeungie.
I. W. M i ck l c y, Schr.

Freiwilliger

Scheriff-Candidat.
T.?nntV:

Mitbürger: Aufgefordert durch eine
große Anzahl Freunde und Bekannten bin ich be-
wogen worden, mich bei der kommenden Wahl als
»in Candidat für ,

Das S ch e r i ffs--Vm t

anzubieten. Sollte mir das Glück und die Chre
zu Theil werden, eure Mehrheit Euerer Stimmen
zu erhalten, so verspreche ich die Pflichten des Ani >
tes auf eine pünktliche, getreue und unparteiische

' Weise auszuüben
Jaeob Schleifer.

Allentaun, September 3. 1856 nqbW

Schätzbare Mahlmühle
»nd Strick Land

Ans öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstags den lBten October, nächstens,

um 1 Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum
selbst, in Lowhill Taunschip, Lccha Caunty, öffent-
lich verkauft werden.

Eine schätzbare Mahlmühle
iIUwelche von Steine» erbaut ist. in der

36 und in der Breite Fuß
und ist 3 Stock hock. Dieselbe hat 2 Waßerrä-

getrieben werden kann. Es ist dieselbe an einem

nicsehleiiden Wasser gelegen ist ein herrlicher
Ort für Mühlgefchäfte und dieselbe genießt eine
sehr gute Kundschaft. Zu derselben gehören

41 Acker gutes Land,
dvßelbe gränzt an Länder von Nathan Wcther-
hvld, Andreas Bittner und andere. Davon sind
etwa g Acker gutes Holzland, ein Theil Wiesen
und der Rest ist vom besten Bauland in ter Ge-
gend?ist unier guten Fensen, und überhaupt ist
alles in guter Ordnung.? CS befindet sich darauf

Ei« neues zwcistockigtcs steiner-
Wohnhaus,

bei 30 Fuß. ein doppeltes Främ-
Wohnhaus, Stall und doppeltes Wagenhaus.?
Es befinden sich allerlei gute Fruchtbäumc auf dem
Eigenthum, und ein guter Brunnen mit einer
Pumpe nahe der HauSthllre.

Es ist dieses Eigenthum an einem meist öf-
fentlichen Pläyen im Caunty gelegen, und eine
küzahl Straßen treffen gerade bei demselben zu-sammen. Die Mühle hat noch nebenbei gesagt
einen Ruf so daß kelne andere im Caunty einen
beßern hat.

No. 2. Ein anderer Strich Land,
gelegen in Weißenburg Taunschip, Lecha Caunty;
gränzend an Land von Salomen Holbm, Joseph
Kreßly und andere; enthaltend 7 Acker, wovon
5 Acker vortreffliches Holzland und der Rest erste
Güte Wiesen sind. Es befindet sich auf diesem
Strich auch ein vortrefflicher Steinbruch.

Alles das obige Ist herrliches Eigenthum und
Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht unbe-
n»pt vorüber gehen laßen.

Solche die es vor dem Verkaufstage in Augen-
schein zu nehmen wünschen, belieben bei dem Un-
terschriebenen anzurufen, der selbst darauf wohnt.

Da der Unterzeichnete aus der Gegend zu zie-
he» wünscht, so ist er fest entschloßen obiges Ei-
genthum an ven rechten Preißen zu verkaufen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Joseph Klein.
Aug. 27. nqbV

Oeffentliche Bendu.
Samstags den Ilten dctober,

um 1 Uhr Nachmittags, jollauf dem Eigenthum
selbst, ln Neu - Texas, öffentlich verkauft werden :

No. l. ?Wohnhaus und Grundstück,
gelegen in dem besagten Neu - Teras,

Taunschip, Lecha Co.,
an Eigenthum von I, Wan-
und an die Sch il - Lotte da-

selbst, enthaltend lil .Nulhen. Darauf ist ein 2-
stockig steinern Wohnhaus, Stall und andere Ne>

No. l.?Ein Främ Wohnhaus und
Grund Lotte,

j!,i!!M,z-legi>n am nämlichen Plap. tie Lotle
> -f'- -" in der Front etwa 50 Fuß uud

im Gau,en st) Quadrat - Ruthen, uuv ist unter
guten Fensen.

No. 3.?Eine Eck-Lotte,
am nämlichen O t. enth'lteiid in der Front H!
Fuß und im Ganzen Ig O'.iadrat-RM n.

Dieses Geuud Cgentbui!, liegt all, >? e vorbe-
sagt, in tem blühenden Städtchen Neu-Ter IS. und

ist zur Betreibung irgend einer Art von Geschäf-
ten geeignet.

Z,r i,äm!ich n Zeit soll auch ei» schweif beinahe
neuer t Gäulswagen mit einem Erzboty verkauft
werten.

Es ist das Eigenthum von William Lo-
bach.

D t Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Walter P. Huber, Assignie.
September IV. 1826. ngl?m !

Jacob Michael.
Juli 2». ?a!!M

Ketten-Pumpen.
Bei dein Unterzeichneten sind zu allen Zeiten

Ketten-Pumpen au den niedrigsten Bargeld Prel-
ßey zu haben.

Salvmon Blank.
Allentaun, August IZ. nqZM

Allentaun, Pa.?Oktober«, 185«.

Nachricht.
Aus dein Waisengericht von Lecha Co.,

In der Sache des Liegenden Eigenthums des
verstorbenen Jacob Ocker, letzthin von Wei-
fenhlirg Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun August 4. 1856, auf Vorschlag des
Wm. Marx, Esg., bestätigte die Court die Jnqui-
sition. ?Am nämlichen Tag verivilligte die Court
eine Ziegel an die Erben des besagten Verstorbenen,
sich in offener Court einzustellen, auf den ersten
Tag des nächsten Termins, nämlich auf den 3ten
Tag November, A. D., 1656, um das liegende
Eigenthum tes Verstorbenen, oder ein Theil davon
anzunehmen oder zu verweigern, und auch zugleich
Ursache» anzugeben warum daßelbe nicht verkauft
werden soll
«MM, Aus dem Urkunden.

Bezeugt»
I. W. Mickley, Schreiber.

September IV. 1356. nq3m

Oeffentliche Vendin
Aus Freitags den IVten Oetober, um 1»

Vormittags, sollen am Hause des Unterzeichneten
in Lowhill Tannschip, Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich :

Eine gute Milchkuh, ein Rockaway Wagen mit
Geschirr, ein Jagd - Schlitten. Pflug uid Egge,
Heuleiter» und Schemel, Windmühle und Stroh-
bank, alle Arten Pferdegeschirr, Sperr- u»d Kuh-
Ketten, eine große 8 Tag Spiel-Uhr, eine golde-
ne Sack.Uhr, Koch-Ofen mit Nohr, ein anderer
Kohlen-Ofen, Eckschrank, Tische und Stühle, Fä-
ßer und Zübcr, eine Lott Kirschen - Boards und
sonst noch eine große Verschiedenheit anderer Ar-
tikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Joseph Wetherhold.September 24. nq.?m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den 16. Oktober nächstens,
um 10 Uhr Vormittags, soll am Hause des ver-
storbenen Jonathan Heilman, in Nord-
wheithall Taunschip. Lecha Caunty. folgendes per-
sönliche Vermögen öffentlich verkauft werden, näm-
lich :

Eine Kuh, 2 Schafe, 2 Schweine, ein Dcar-
born Wagen, ein guter Ztockaway Wagen mit gu-
tem neuen Geschirr, anderes Pserdegeschirr, Stroh-
.bank, Windmühle, eine Welschkorn-Dreschmaschine,
ein 1 Gäuls - Holzschl lten, Schubkarren. Letten
Planken, ein Halbbärrel Csstg, Fässer und Sten-
»er, Fiuchtrcsse und GraSscnsen, Kühketten, ci»
Ofen. Mist- und Heugabeln, e!n guter Schleifstein,
nebst einer große» Verschiedenheit anderer Bauern-
u»d HauSgeräthi'chaften zu umständlich zu melden

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von >

D. K. Woodring, )

Moseö Hcilman, > Ad'orS.
David Peter, )

Oet. 1. nq?m

Nachricht
wiid hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlaßenfchaft des verstorbe-
nen lonasHuii st cker, letzthin von Heidel-
berg Taunsch'p, Lecha Caunty ernannt worden ist.
Alle diejenigen daher, die noch an besagteHinterlas-
sens>bast schulten, sind ernstlich aufgcfordert inner-

ßige Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

Godsried Peter, Adm'or.
Heidelberg. Sevt. 1t). 1856 nqgm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Atinlnistrator ter Hinterlaßenfchaft des verstorbe-
nen John M e ch l l n g, letzthin von Nie-
der-Milsord Taunschip, Lecha Caunty ernannt

worden ist. Nile diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßensch ist schulden, sind aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und solche die noch rechtmäßige For-
derungen an besagte Hinterlassenschaft machen
haben sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der
besagten Zeit wohlbestLtigt einzuhändigen an

Anthony Mechling, Adm'or. >
September 17. nqLm

Ein fremder Schaafbock,
Befindet sich schon seit

tlnem Jahr auf dem Lande
Csspar Hand-

e r k, in Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty.
Der rechtmäßige Eigen-

-

> thümer ist ersucht fein Ei-
genthum zu bewcißkn, die Unkosten zu bezahlen und
denselben abzuholen.

William Frei.
Taunschip Schreiber.

September 24. 1856. nq3m

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Common Pleas Court für

Lecha Caunty soll gehalten werden in Allentaun,
anfangend am Mittwoch den 22sten Oktober, um
M Uhr Vormittags, wann und woselbst alle in-

teießilte Personen sich einzusinten haben.
F. E. Samuels, Protl).

Okt. 1. nq3m

Carpets und Oel-Tuch^
Hloor Oeltuch von liter Breite, aus den d.Neni

r?an»s>ktiiren, i?el Ächade«. Tis» - OeliScker, Etei-!
,en - O.ltuch, olles vom Besten »nv nach einem j

Uqlichen St!?l«, zu verkaufen bei

, Guth und Schlauch. I

Für die Ladies !
Das inodige

Milliner oder Putzwaaren
Etablißement in Allentaun.

Mwä! L> !!2ü d
Wünscht hierdurch ihren alten

Millincr - Geschäft au
t 5 Weit Ham lion - Siraße.

tiges Assorteinrnt von allen Sorten
Bonnets, Blumen, Bänder und andere SxätjahrS

und Winter-Waaren

ihren Siokr verlaücn gut zu sprechen, und somit auch
Alle vollkommen zu befriedigen, tie sie mit ihrer
Kundschaft beehren mögen.

A!te Nounrts

stets in taukbarer Erinnerung gebalien werden soll.
Sarah Keiper.

Allentaun, Sept. 24. rq'!^

Sebet bier!
Oefen '. Oese» ! Oefen ! Oesen !

Owen R. Hoffn,an, ??e.

ein Etablißement gcfunden wurde,
daß eine größere Auswahl ?vellkommneres Assorte-

Oefen, Zinn- und Hohlwaaren
auf Hand qelmlien bat als wie dieses. Sem Asser-
feinem ?cfen bestehend au? jetein ersinnlicben Stel
namentlich ans Kech, Marler, Wirth- und Osfik-Stubeii-Oefen, Zinn-und scl'l W .aren. Cr benilibi
sich stete olles zu ballen was feinem Geschäft zusteli'
und ist auch ven den besten Arbeiter und Malcn-'lien

nebinen. Jede Art Ztickarbeit wird schleunigst au?
geführt. .

?llt« Oefen. E l'en. Kupfer, Meli, Mei und
Zinn wird im für neue Waaren angenoni

Allenta in. «ei'. ?t. nal"

Waisengerichts -Verkauf.
senaeri»t ven CaniUi', ioll aus Sifenil eker Ventn

1 »lir Na.bmittag? auf dem Platze sel>>^.
No. . ?Ein gewißer Strich Land,

kvr freute an besagter Strafe Il>2 ,5» 5 und in te>
?teke SM inebr eter weniger. Tie Vervesse-

Ei» einstocligtes steinernes
Wohnhaus,

No. 2.?Eine andere Lotte,

Ein Främ -Wohnhaus,

John F. Nuhe, Agent.

w. Schreiber.
September 21, I »'!>'> rqZ.»

Da» «cue Scl)n!ftesa,istbuch
Das neue deutsche Schulgesangbuch, genehmigt

von der lutherischen Synode von Pennsylvanien
und der Hochdeutsch-Reformirtcn Synode in de»
Vereinigten Staaten, und verlegt voH Pastor
Probst in Allentown, ist soeben in einer zweiten
und verschönerten Auslage erschienen. Dieses
Büchlein enthält viele der köstlichen Kernlicder»
aus den alten Gesangbüchern und eine gute Aus-
wahl der besten deutschen Kinderlieder, und ist be-
stimmt für den Familienkreis, sowie für die Ge-
meinde- und Sonntagsschule. Der Preis ist lBj
Ct«. das Stück und S 2 das Dutzend. Im Buch
stobr zum ?Lecha Patriot" ist dieses Gesang-
büchlein beim Einzelnen und beim Dutzend zu ha
ben. Unsere Leser in der Ferne können dasselb,
per Post beziehen. Porto: 3 Cts. das Stück

Neue Chor-Gesänge.
D>ic Herren S. K. Brobst und B. F.

Trerler in Allentaun haben soeben eine neu,

Sammlung von vortrefflichen teutschen Chorge-

! Heft kostet nur I2j Cents. Zu haben im Buch
i stobr zun, ..Lecha Patriot."
> W'? »lachen die Vorsinger und Organisteß un
' andere Freunde des auf diese neuen Ge-
' sänge aufmerksam.

zfair! Fair!
Dle Ackerbau Fair zieht immer eine bedeutende

Aufmerksamkeit des Volkes auf sich, und bringt jedes?
imn-

ben, den wir im Stande find billiger zu verkaufen
als einiger anderer Slohr in der Stadt. ?Und als
Beweiß was wir sagen, fragen wir nur für einen

.'eure zwinge» zu kaufen, wenn tie preise, Stils und
Qualität.» nickt entsprechend find. Mir sind über-
zeugt daß wir die fafhiouabclsten Waaren dieser
Ziadt haben, weil wir keinen 20 Jahren alte» Steck
auf unsern Schelfs liegen haben, wie viel« Andere,

öfters als n « abgefetzt werten.?Vei uns

Einkauft blos für C ä s ch, und intern wir jene

als Diejenigen tie auf kaufen, und tiefe sint

schrauben. Diese Thatsachen sind der Ueberl.'gnng
werth. W r haben soeben ausgepackt ein großer und
splendid Siock von Lädies'Dreß-Guter» ven tem I
ved und gestreifte Seide, sehr wohlfeil. De Saine',
Castmiere, De BegeS, Plaid -ve LoineS, gemeine und
tanen ganz Woll De Laines, Coburg 2uch, Alraecas,
Lustres und Katlilne, von allen Art>n und Preisten,
von 5» bis Cents. Von Schawls haben wir
ein großes und unllbertreffeneS Assortenient, als Bro-
cha, einfache und doppelte, Ban Steile, Tuch, lafb-
merc, OperaS, Stellas ele., von allen Preißen und
Qualitäten, Unser Assorlemenl Einheimischer
Waaren ist vollständig und verschiedenartig, da-
runter vorzügliche ungebleichte und gebleichte Muk-
liue jeder Breite, Preisen und O ualiicklen, gebleichte
und ungebleichte Tischtücher, jeder Breite, etc. Man-
uelle, ganz Woll, von jeder Farbe, so nieder als 25
Cents die >yard, gebleichte und ungebleichte Caiiton
Flannelle, Biankers, GingbauiS, CbeckS, Dickings etc.
sehr wohlfeil. Manns»Tracht, Zweig

vieren als er sonstwo iu der Sradt gekauft werden
kann. Unter tem Stock befinden sich alle Arten von
Frock und Geschafik«Nöcke, gemeine und fäncv C>ßi-
mer« Hesels von allen Preisni; W e st e?Zchwarze,

Uttd unl>'ae?'ftr '»u'^^
Allentaun, Oet. I.

U e n t o ivn

Carpc! und Teppich Fabrik.
Gabriel und Weil machen ihren al-

ten Freunden sowie dem geehrten Publikum über-
haupt die ergebene Anzeige, daß sie durch die Ver-
größerung ihres Geschäfts nun in Stand gesetzt
sind, stets eine große Auswahl von ihren Fabri-
katen vorräthig auf Hand zu halten und wünschen
die Aufmerksamkeit de« Publikums auf ihr volles
Assortiment von folgenden Artikeln zu lenken -

Imperial, Superfeinen, Femen In-
gram, Leisten, Lumpen und Treppen

CavpeL s.
Wollene und Welße

Vett-Tcppicke.
eine sehr große Auswahl

Ordinäre und gezwilligt halbleinen Fla-
nell, Sattinet, Strumpf und Earpet

G a v n.
Blaues und weißes baumwollen Garn, leinen

Zettel für Lumpen Carpet, und alle sonstige in
dieses Geschäft einschlagende Artikel.

K-H" Ztohrhalter werden es zu ihrem Vortheil
finden bei uns anzurufen bevor sie wo anders
kaufen.

WS" Gute Wolle wird jederzeit gekauft für
baares Geluvter im Handel zum Marktpreis.

Dankbar für die bisherige reichliche Unterstütz-
ung. werden wir stets bemüht fein durch gute
Waaren, billige Preise, freundliche und reelle Be-
dienung die bisherige Gunst des Publikums zu er-

halten sucltzn
Henry Gabriel,
George P. Weil.

Allentown, Oktober 1. nq3m

Batallion!
«!> Auf Samstags den 11 ten Okto-
At ber nächstens, soll das freiwillige
A!I Batallion gehalten werten am Hau-
M!i sc von I. Ziinerm a n, in Low-

h>ll Taunschip, Lecha Caunty.
t Folgende Compagnie», haben

-s Ä bestimmt unv werden gegenwärtig

Lynnville FencibleS, Capt. 4aaS,
Lowhill Infanteristen, Capt. Lentz,
Lowhill Artilleristen, Capt. Ziiyer-

man. Auch sind die Schnecksville und Siegers-
ville Braßbanden höflichst »iila«latcn beizuwoh-
nen. M «

Gen. Lowry, Gen. Rupp, Maj. Ettinger und
Maj. Keiper werden das Conimando über sich
nehmen.

Viele Soldaten.
Oktober 1. nq2m

"Ausgefti)obene Court.
Eine aufgeschobene Waisencourt der Viertel-

jährigen Sitzung, und zum Vergeben von Leisen-
zcs, soll auf Mittwochs den 22sten Oktober, um

tv Uhr Vormittags, in dem Eourthaufe In Al-
lentaun, Lech» Caunty. gehalten werden, wonach
sich alle diejenigen die Geschäfte zu verrichten ha-
ben lichten lönnen.

LameS W. Mickley, Schrb.
Okt. I. nq3m

Ein Thaler das Jahr. Lö.

! Karpet und Oeltuch.
lLldrivge's woblfeiler Aarpet Stohr.
HXersonen, welche weklfrile AarvetS, LelNich, M-t-

-e- i,n ,c. beim Broten und Kleinen zu kaufen wiln»
stben, blieben an obigem wcblftilen Siobr rornifrre,

Renk und leichten Sichrkesten nnierwerfen,
Stande ,i, ten aller nietrigsten Preisen ,u ?

Er macht aufmerksam auf feine

Superfeine »ngrain, tcrr>lle, to.
Aeiner und Medirnii Ingram, dcrp.lte, t«.
Venelianische jeder Art. tc.

und Oeltuch ven 2 bis 24 breit,
für Zimmer, Hallen ie., nebst einer gros-en Verfchre.
denheir oon nietriggepreisten Jrgr un .«arpet«. von
22 bis 50 EentS: und Eingang und Frepren Kar-
reis, ven 10 bis Sl> lents tie'Pard gleichfall«.-.

L°t" 'uch " ' Sert.NugS, Tlichdeeten«

H. H. <?ldridn?.I No. 4l Stawberro Srraße, eine Thüre ober«
halb der Cbelnut,

westlich ven der
lvtelvbia.

Oet. I. vq-ZTzz

Dor Woiks - Stohr
in Allentaun.

Neue wohlseile Güter!
Guth und Scklauch

Machen ihren alten Kunden und dem Publikum im
Allgemeinen tie Anzeige, taß sie soeben einen großen
Verrath neuer Güter an ihrem Baargeld-Stehr, No.
-tl. Ecke der Sien unv Hamilton Straßen, gegenüber
Hagenbuch's Kasthause, in All»n!own, von Nerv-F>ork
und Philadelphia «rbalten und ausgepackt Kaden, und

i l.iten das Publikum ein bei ihnen anzusprechen und
ihren ausgedehnten Verrath in Augenschein zu neh-
men?denn das Besehen kostet nichts. Er besteht au«
ben schönsten, besten und geschmackvollsten

Trocken - Waaren, Grozerien und
Qniens - Waaren

Ladies Dreß-Güter,
?on allen Stole« und Pat'erns solch« als schwarz«
und Collorirte Seide, gemeine und ZÄrirr? De Saines.
O Bege, französische Merinos, Coburg Tuch, Alvaca,
ganz wollene PlaitS, Velvets. Sack - .T'annell
ron jeder i?arbe, Gingkam« und PrintS alles d.»r
besten Auswahl im wohlfeil zu verlau - 'ei

Guth Uttd Schla'i^:.

Schawls! Schawls
Dal! beste Assortement pon Herbst- und W. -

Schawls iu als Bitcha, l'.ngc

!,.>

Guth und Schlauch.

Manns-Güter.

Gutb und Schlauchs

Haushalt-Güter.

Guth und Schlauch

Grozerien.

Guth und ?^!auch.

Quienswaa?

feil zu verkaufen bei
Guth und

Spiegel! Spiegel!

Guth und Schlauch.

Salz ! Salz !

Guth und Schlduck.

Neue Makrelen.
viertel Barrel«. wohlfeil ju verkaufen der

Guth und «schlauch.
Oktober I. . ligZm

Plätform Waagen.
von allen Benennungen, schleich für Riegelbah«
nen, u. s. >v,, um Heu. Kohlen, Erz und Kauf-
manns «Waaren überhaupt zu wiegen. Käufer
riskire» nicht» ?ein« Jede Waage ist gewarnt
richtig zu sein, und wenn dieselbe »ach eine» Ver-
such nicht befriedigend gesunden wird, so tan» die-
selbe ohne Kosten zurückgebracht werten.

»S?-Die Manufaktur ist am alten Standplatz.',
etablirt vor mehr als 2V Jahren, am Ecke der V.
und Meloi» Straße, Philadelphia.

Abbott und Cc.
Nachfolger von Elllcott ukd Abbott
Sept. Il>. 1856 nqIM

Job« H. QNver,
Rechtsgelehrter st

Hat seine Amtsstube in ser East Hamilton
Straüe, beinahe gerade gegenüber dem
kanischea Hotel," in Allentaun.

September 17. 132 L


